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• AusglMechAV zuletzt geändert am 19.02.2013 

 

• Die Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) sind verpflichtet, bis zum 15. 

November eines Kalenderjahres die realistische Bandbreite der EEG-

Umlage des übernächsten Kalenderjahres zu prognostizieren und die 

Prognose zu veröffentlichen (§ 3 Abs. 3 AusglMechAV).  

 

• Die Prognose ist nach dem Stand von Wissenschaft und Technik zu 

erstellen. 
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• Einspeise- und Vergütungsprognose sowie Marktwertfaktoren im „Trend“-Szenario der r2b energy 

consulting GmbH1 

 

• Letztverbrauchsprognose im „Oberen“-Szenario der Energy Brainpool GmbH & Co. KG1   

 

• Börsenerlöse aus Day Ahead Vermarktung, Profilservicekosten und Handelsanbindungskosten 

wurden analog zu der Berechnung der EEG-Umlage 2014 ermittelt. 

• Phelix Base Future Preis 2015 (Durchschnittspreis aus Handelsperiode vom 01.10.2012 bis 30.09.2013): 

41,26 €/MWh 

 

• Voraussichtlicher Kontostand am 30.09.2014: ca. +903 Mio. € (entspricht ¼ des Kontostandes vom 

30.09.2013 zzgl. ¾ der Liquiditätsreserve für 2014)2 

 

• Liquiditätsreserve in Höhe von 10% 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) Erklärungen zu den Einzelwerten sind aus den Abschlussberichten der beiden Gutachter-Institute zu entnehmen. 

2) Unter Annahme eines linearen Abbaus des negativen Kontostandes ist am 30.09.2014  ¼ vom negativen Kontostand vom 30.09.2013 nicht abgebaut und  unter Annahme einer linearen 

Vereinnahmung der Liquiditätsreserve ist am 30.9.2014  ¾ der eingerechneten Liquiditätsreserve vereinnahmt. Unterjährige saisonale Einflüsse auf den Kontostand werden nicht berücksichtigt. Des 

Weiteren wird davon ausgegangen, dass die Prognosen zur EEG-Umlage 2014 eintreten. 

 

PRÄMISSEN DER UNTEREN BANDBREITE DER EEG-UMLAGE 2015 
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BERECHNUNG DER UNTEREN BANDBREITE DER EEG-UMLAGE 2015 
 

15.11.2013 
Prognose der Bandbreite der EEG-Umlage 2015 nach 

AusglMechAV 
 5 



BERECHNUNG DER UNTEREN BANDBREITE DER EEG-UMLAGE 2015 
 

15.11.2013 
Prognose der Bandbreite der EEG-Umlage 2015 nach 

AusglMechAV 
 6 



 

• Einspeise- und Vergütungsprognose sowie Marktwertfaktoren im „Oberen“-Szenario der r2b energy 

consulting GmbH1 

 

• Letztverbrauchsprognose im „Unteren“-Szenario der Energy Brainpool GmbH & Co. KG1 

 

• Börsenerlöse aus Day Ahead Vermarktung, Profilservicekosten und Handelsanbindungskosten 

wurden analog zu der Berechnung der EEG-Umlage 2014 ermittelt. 

• Phelix Base Future Preis 2015 (Durchschnittspreis aus Handelsperiode vom 01.10.2012 bis 30.09.2013): 

41,26 €/MWh 

 

• Voraussichtlicher Kontostand am 30.09.2014: ca. +903 Mio. € (entspricht ¼ des Kontostandes vom 

30.09.2013 zzgl. ¾ der Liquiditätsreserve für 2014)2 

 

• Liquiditätsreserve in Höhe von 10% 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1) Erklärungen zu den Einzelwerten sind aus den Abschlussberichten der beiden Gutachter-Institute zu entnehmen. 

2) Unter Annahme eines linearen Abbaus des negativen Kontostandes ist am 30.09.2014  ¼ vom negativen Kontostand vom 30.09.2013 nicht abgebaut und  unter Annahme einer linearen 

Vereinnahmung der Liquiditätsreserve ist am 30.9.2014  ¾ der eingerechneten Liquiditätsreserve vereinnahmt. Unterjährige saisonale Einflüsse auf den Kontostand werden nicht berücksichtigt. Des 

Weiteren wird davon ausgegangen, dass die Prognosen zur EEG-Umlage 2014 eintreten. 

 

PRÄMISSEN DER OBEREN BANDBREITE DER EEG-UMLAGE 2015  
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• Vorgaben gemäß §3 AusglMechAV 

 

• Die Übertragungsnetzbetreiber (ÜNB) sind verpflichtet bis zum  

15. November, eine Prognose der Entwicklung der installierten Leistung, der 

Volllaststunden, der eingespeisten Jahresarbeit, der zu zahlenden Vergütungen, der 

Höhe der vermiedenen Netzentgelte sowie des Letztverbraucherabsatzes für die 

folgenden 5 Kalenderjahre zu erstellen (§ 3 Abs. 4 AusglMechAV). 

 

• Die Prognosen wurden von der r2b energy consulting GmbH und der Energy Brainpool 

GmbH & Co. KG erstellt und sind ebenfalls auf www.eeg-kwk.net veröffentlicht. 

 

• Zusätzlich sind die Ergebnisse des „Trend“-Szenarios der Einspeise- und 

Vergütungsprognose der r2b energy consulting GmbH in einer separaten Anlage 

zusammengefasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MITTELFRISTPROGNOSE FÜR JAHRE 2014 BIS 2018 
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